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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr.2l9.
Dienstag, den 27. September 1881.

l4249-3) Grkenntni». Nr. 9485.
5,,." ln Namen Seiner Majestät des Kaisers
,.. ^ k. t. Landes- als Pressgericht in llaibach
ttlu ! " l l der k, l, Staatsanwaltschaft zu Nccht

. Der Inhalt des in der Nr. 210 der in Üai.
»!l^ slovenischcr Sprache erscheinenden poll»
">a>c.i gcilschrist „Zlnvonglci ^luroä" vom 16tcn
^rpk'mhfr 1«8I in der Rubrik..?olitiöni lHl-
^ M : ^>)wl^u llciiolo" auf der zweiten Seite in
" r rrstcn und zweiten Spalte abgedruckten Ar»
l'lllK, beginnend mit „ ^ l i ro8 ziloüomo" und
"wend nur ^t« i,o8wi>ai^'o«, begründe den
Tatbestand des Veraehens des hochverrathcS
«°ch § 5«. lit). «, S l , G . dann des Vergehens
2 " ° ? ' ' . "ffcutlichc Muhe und Ordnung nach
^N §ß 302 und 300 St. G., ferner der au
°er dritten Seite in der ersten, zweiten und
dlitt?n Spalte und auf der vierten Seite <n der
erste» Spalte abgedruckten Original-Correspon«
dcnz: „iu I^u^u, 11. u^>t,oinlil2" (Odöiuül«, n».
äove). beginnend mit „Voökrat. uiu« und endend
mit „vaäo^a 2aui>ll^3,", dann des auf der vierten
Seite in der 2. Spalte in der Nubril „Domaio >
»tv»i-" abgedruckten Notiz „^oaikov» rlivno-
^2,vuc»«t,", beginnend mit ^uk^'gon narochak"
und endend mit „ v l ^ n i mlin", begründe den
Thatbestand des Vergehens gegen die öffentliche
"«he und Ordnung nach § 300 St. W.

Es werde demnach zufolge der 88 488 und
^6der St.P.O, die von der t. l . Staatsanwalt-
l°°!t ,n Laibach verfügte Beschlagnahme der
-" lmml>l 210 der Zeitschrift „«Iov<m8ki Mro.I«
«°m 1s>, Seplciubcr 18«1 bestätiget, gemäh der
^ " ' ^ ' " bes Pressgesel.,es vom 17, De°
N " 1^,2. Nr. « N. G. Al , für 1863. die
bo!n "?" ' ' " ! 'N i ,^ gedachten Nummer ver>
l f . „ " ' ° " ! Vernichtung der mit Beschlag belegte»
Cuk3 >" derselben und auf Zerstörung des

"vcs der beanständeten ArUlcl erkannt.
> 7 ? ^ ^ a m 2 0 , September 1881.
^ < i 2 2 ^ - N r T M Z . '

»,, . Kanzlei Käjunctenftelle.
die K«,. l - ^ ^ ^andcsgcrichte in Laibach ist
X Rm'X. '^ ' " ' ' "enftel lc mit den Bezügen der

' D ? m ' ^ ' " Erledigung gekommen.
Falle t>.v m " " ^ " " ' " diese Stelle oder im
^rledit,,,,. 1"wrdcrung um die hierdurch in
l, l L? ,^^ ^""ncndc Kanzlistenstcllc bei diesem
des Ep „ „ >"'^c oder einem Bezirksgerichte
"uch die ^ 5 " ^ " ihre Gesuche, in welchui
l " Wort m.?"^'^ der beiden Landessprachen

"l"d Schrift nachzuweisen ist,
^ ° " t s e ' ^ Oktober 1881

Anld mzubrina.''",
den au« ̂ «^" ' ' ch t ig lc Militärbcwerber wer«
N, G. N, . , .^srh vom 19. April 1872. Nr. 60
l2. Juli 1 « ^ die Ministerialverordnung vom

2°ibach ' ^ . ' ^ '« G. Ä l , gewiesen.
^°> . an, 21, September 1881.

(4261-2 «efiHl»°äjunel«nfteNe. Nr. 3157.

Nei dem l. t. Bezirksgerichte Wippach ist
eine GenchtSadjunctenstelle mit den Bezügen der
neunten Nangklassc in Erledigung gekommen.

Nie Bewerber um diese oder im Falle einer
Uebcrschuna bei einem anderen Bezirksgerichte
erledigten Bezirksgerichts-Adjunctenstellc haben
ihre gehörig belegten Gesuche, in welchen auch
die Kenntnis beider Landessprachen nachzuwci-
sen ist, lm vorschriftsmäßigen Wege

b i s 10. Oktober I 8 b 1

hicramts einzubringen.
K, l. Landesgerichtspräsibium Laibach, am

22. September 1881.

(4235-3) Nr. 20S5.

Hiestrunn»m,,sHreibun8.
Vom l. e. Klci«acr!ch<s.Präsidium in Ru»

dolsswcrt wird behufs Eicherslellung der Ver-
pflegung, bann der Brod- und Strohliefcruna
für das Jahr 1882 die mündliche Licitations"
Verhandlung auf den

7. Oktober 1 8 6 1 ,

vormittags 10 Uhr. hiergerichts ausgeschrieben.
Als Caution sind für die Verpflegung 250 fl.

für die Brodlicferuug 150 fl. und für die Stroh,
licfcrung 10 fl. im Baren, in Sparlassccinlagcn
oder in öffentlichen Slaatsschnldverschreibungen
nach dem Taaeöcilrfc berechnet, zn erlegen.

Bis zum Beginne der mündlichen Licitations-
vcrhandlung weldeu anch vorfchriftsmäslige mit
den bezüglichen Vadicn belegte schriftliche Offerte
angenommen.

DieLicitationsbedingnisse können Hiergerichts
zu den gewöhnlichen AmtSstundcn, und am
Tage der Licitalionsuerhandlung eingesehen
werden.

Rudolfswert, am 20 September 1881.
Der t, k, Krrisaerichts Präsident:

I e u n i l c r m. p.

(4307-1) Nr. 11.06?7

Vermietung mel>reree ürari^Her ^!ocali<

tüten ^Mnssnzine) in HaibaH.

I m alten Finanzgrbäude am Valvasor»
Platze Hs.'Nr. ü werden mehrere bereits leer»
stehende geräumige Localitäten (Magazine) im
Wege der Versteigerung mittels mündlicher
Unvote, welche

. am 1. O l l o b c r l. I . ,
8 Uhr Vormittage, im Amtslocale des Oelono»
males am Kaiser IosefSplahc stattfinden wird,
mietweise hintangegcbrn.

Laibach, am 24. September 1881,
5t. l . Finanzdireclion fiir Krain.

(4291-1) Lenrftelle. Nr. 555.
An der einklassigen Volksschule in Sanct

Georgen ist die Lehrstelle mit dem Gehalte von
4ü0 st. und dem Genusse der Naturalwohnung
zu besehen.

Bewerber um definitive oder provisorische
Verleihung dieser Lehrstelle haben ihre docum-
menticrtcn Gesuche im gesetzlich vorgeschriebenen
Wege

bi» 22. O l t o b e r l. I ,

anher zu überreichen.
K. l . Bezirksschulrath Krainburg, am 24stcn

September 1881.

(4268—1) Lenrerinftelle. Nr. übl.
An der vierllassigen Volksschule in Kram»

bürg ist die Lehrerin stelle für die Mädchenllasse
mit dem Gehalte jährlicher 450 fl, definitiv zu
besetzen.

Die gehörig instruierten Gesuche sind im
gesetzlich vorgeschriebenen Wege

b is 22. O l t o b e r l. I .

«mhrr zu überreichen.
K. l. Bezirlsschulrath Krainburg, am 22sten

September 1881.

(4304—1) Lelirerftelle. Nr. 614.
An der neu creirten rinllassigen Volks»

schule in Unlerwarnbcra, Ortsgemcinbc Langen»
thon ist die Lchrerstellc mit dem Iahresgehalte
von 400 fl. und dem Genusse der Natural'
Wohnung zu besetzen.

Bewerber um diesen Posten haben ihre
gehörig documentirrten Gesuche, und zwar,
wenn sie schon in öffentlicher Anstellung sind,
im Wege ihrer vorgesetzten Vezirlsschulbehörde

bis 10. O l t o b e r I. I .

bei dem gcsertigtcn Bezirlsschulrathe zu über«
reichen.

K. l. Bezirlsschulrath Rudolsswert. am
20. September 1881.
Der l. l. Bczirlshauptmann als Vorsitzender:

E l e l m. i>.

(4239—3) Kunümackun,. Nr. 7702.

Vom l . ! . Bezirksgerichte III-Fristriz wirb
bekannt gemacht, dass die aus Grundlage der
zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Hagorje

gepflogenen Erhebungen verjassten Vrsitzbogen
nebst den tierichliaten Verzeichnissen der Liegen»
jchasleu, den Mappencopicn und den Erhrbungs»
Protokollen durch 14 Tage. vom Tage der ersten
Einschaltung dieser Kundmachung an, zu jeder«

manns Einsicht in der biesgerichtlichen Amts»
kanzln aufliegen.

Für den Fall, als Einwendungen gegen die
Richtigkeit dicfcr Brsitzbogru erhoben werden
sollten, wirb zur Vornahme weiterer Erhebun»
gen der Tag aus den

30. September 1861

vorläufig in der Gcrichlslanzlei bestimmt.
Zugleich wird den Interessenten bekannt

gegeben, dass die Uebertraaung der nach tz 118
des allgem Grundbuchsgesetzes amortisirrbaren
Privatsorbrrunssen in dir neuen Grundbuchs-
einlagen unterbleiben kann. wenn der Verpflich»
tetc noch vor der Verfassung der Einlage darum
ansucht.

K. l Bezirksgericht Ill.»Feistriz. am Liften
September 1861.

(4213—3) Knnämacknnz.
Mi t Bezug aus den 8 6 des Gesetze« vom

23. Mai 1873. Z, 121. wird belannt gemacht,
dass die angefertigte Urliste der Geschwornen
für das Jahr 1882 von 22, bis 30, September
l. I , in der magislratlichen Amtslanzlci sExpedit)
zu jedermanns Einsicht aufliegt und dass es
lebcm Betheiligten freisteht, während dieser
Frist wegen Uebeigchung gesetzlich zulässiger oder
wegen Eintragung gesetzlich unfähiger und un»
zulässiger Personen in die Bitte schriftlich ober
zu Protokoll Einspruch zu erheben oder in
gleicher Frist seine Befrriungsgründe geltend zu
machen, wobei bemerkt wird. dass nach K 4
dieses Gesetzes von dem Amte eines Geschwornen
befreit find:

1.) Diejenigen, welche das 60. Lebensjahr be»
reils überschritten haben, für immer-

2.) die Mitglieder der Landtage, des Neich».
rathrS und der Delegationen für die Dauer
der Sitzungsperiode;

3.) die nicht im activen Dienste stehenden, ieboch
wehrpflichtigen Personen während der Dauer
ihrer Einberufung zur militärischen Dienst«
lcislung;

4.) die im kaiserlichen Hosdienste stehenden Per»
sonen, die öffentlichen Professoren und
Lehrer, die heil» und Wundärzte, wie auch
die Apotheker, insoferne die Unentbehrlich-
leit dieser Personen in ihrem Beruse von
dem Amts» ober Gemeindevorsteher be»
stätigt wird, für das folgende Jahr-

5.) jeder, welcher der an ihn ergangenen Aus'
forderungen in einer Schwurgrrichtsperiobe
als Haupt» ober Ergänzungsgrschworner
genüge geleistet hat, bis zum Schlüsse des
nächstfolgenden Kalenderjahres,

Stadtmagistrat !>!aibach, am 20. Sep»
tember 1861.

Der Vürgermeifter: Laschnn m, p.

A n z e i g e b l a t t.
^ U ^ I ) Nr. 6716.

Bekanntmachung.
g e r i ^ " ' k. l . LandeS- als HandelS-
Wacht - " ^ " ^ " " ^ belannt ge-

3 G ^ s" " der Efecutionssache des
jovi<^ ^ w vaibach (durch D r . Sa<
von m ^ " Marcus Mil lonig junior
Ele«-,.. 6 l>^0. 50 fl. s. A . ' fü r den
^ M e n Marcus Mil lonig jun. d« .
^ ^bekannten Aufenthaltes, Herr
bc,ch "ppantschltsch, Advokat in vai-
Me ^ Orator aufgestellt und dem-
llNtn? diesgerichtlichen erec. <lin-
I8^""ngsbescheide vom 13. August
Eedl ^- 6 W 3 und vom 13ten
Member 1881, g . 6716, zugestellt

^ ^ l b a c h , am 13. September 1881 .

^ l ) Nr. 15,871.

tt. Executive
^alltätenversteigernng.
l " ^ a ^ ' ^ stiidt.-deleg. Vezlrlsgerlchte

^"ncy wird bellliml gemacht:
^°cura n. " " ^ " s u c h e " der l. l. Finanz,
run. ? ' " ' " ^aibach die ercc. Versteige-
Hr. 9 "dem Johann VeraleS von Repce
^ i i t z l ? / ^ ' . ' ' Nerichtlich auf 1 7 l 7 f l .

"kn RenUlät i»n Grundbuche Lud

slnl. 'Nr. 21 ad Sltnergemeinde LIpoglav
bewilliget und hiezu die Feilbietungs.Tag,
satzungen, und zwar die erste auf den

5. O l l o b e r ,
die zweite »uf den

5. November
und dle dritte auf den

3. Dezember I 8 U 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchlslanzlri mit dem Anhange
angeordnet worden, dass dle Pfanorealllät
bei der ersten nnd zweiten FeilbieNmg nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die ttlcilalionSbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder tticitan» vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Llcltalionslommlssion zu erlegen hat,
fowle das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dles.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 20. Ju l i 1881.

(4102—1) Nr. 14.959.

Uebertragung dritter
executiver Feilbietung.

Vom l. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lrainischen
Gparlasse (durch Dr. Sudans) die dritte
exec. Versteigerung der oem Grorg Au»
ftersiö von Seedorf gehörigen, gerichtlich
auf 5276 st. geschätzten Realität Urb.,
Nr. 39» und 407, Elnl. 'Nr. 353 aä

Sonncgg übertragen, und hiezu die Fell-
bietunlls.Tagsatzung anf den

5. Oktober 1 8 8 1 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichlskanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, dasS die Pfandrechte bri dieser
Ftilbletung auch unter dem Schätzwert
hintangegeben werden.

Die öicllalionsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vad!um zu Handen der
Kicltationscommijsion zu erlegen hat. sowie
das Schatzungsprotololl und der Grund-
buchseflracl lllnncn in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. städl.-oeleg. Bezirksgericht Laibach,
am 12. Ju l i 1881.

(4104—1) Nr. 15,858.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l . städt.'delcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . l. Fi«
nanzprocuratur (uom. des hohen l. l .
Nerars) die dritte exec. Versteigerung
oer der Ursula Kuöar, Rechlsnachsolgerln
des Johann Kuöar in Oberschischla ge»
hdrigen. gerichtlich auf 224 si. gljchätzlcn
Realität äub Einl.-Nr. 93 ^ä Steuer,
gemeinde Moste im Reassumierungswege
bewilligt und hiezu die Feilblelungs.Tag.
satzung aus den

5. O l t o b e r 1 8 8 1 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, im Amt«,
glbäudc mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pjandrealiläten bei dieser

Feilbietung auch unter dem Schützungs-
wert hintangegeben werden.

Die Licitationsbedlngnisse, Wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein wproc. Vaoium zu Handen
der Licitatioilscommission zu erlegen hat,
sowie das Schahungsprotololl und der
Orundbuchseilract lönnen in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt..dtleg. Bezirksgericht Laibach,
am 19. Ju l i 1881.

(4234—1) Nr. 7209.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Die in der Efecutionssache de« Marlo
Kofalt von Osojnil Nr. 14 gegen Ma-
thias Blut von Sodioerh vorgenommene
exec. Feilbielung. wobei der minderj. Josef
Blut von Sodiverh Nr. (i die auf 892
Gulden 56 kr. geschätzte Realität uud
Curr.-Nr. 254 2<1 Herrschaft Krupp um
den Melstbol per 1200 st. erstanden hat,
wird. da der Schätzwert um den bldeu-
tenden Betrag pr. 307 st. 44 lr. i.ber-
steigt, obervormundschaftlich nicht geneh-
migcl und wird die mit dem Bcscheioe
vom 25. Jänner 1881, Nr. 967, aus den
25. Juni 1881 angeordnet gewesene dritte
executive FcNbielung obiger Realltüt mit
Neibchalt des Ocles, der Heil und mit
dem vorigen Anhange von «ml-wegen

auf den . «.

Ib . O l l ober l. I .

a n g e o r d n . ^ , ^ ^ , ^ ^ ^ t l i n g , am

12. Iul« l t t « .
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(3946—3) Nr. 8662.

Executive
Nealitäteilversteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerichte Gurlseld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des mindjahrigen
Josef Kodric (durch Dr . Ko^cli) oic rfe-
cutlve Versteigerung der ötü: Johann
Dvornik von Muntendorf erstandenen,
dem Josef Maletic gehörig gewesenen,
gerichtlich aus 800 f l . geschützten Viertel,
hübe Rectf. »Nr. 137/1 aä Herrschaft
Gurlfeld bewilligt und hiezu die Ieilbie»
tungs'Tagsatzung auf den

12. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier»
gerichts mit dem «nhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitat bel dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzwerte
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der licitationscommission zu erlegen hat,
sow'c das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld, am 14ten
August 1881.

(3901—3) Nr. 273 l .

Dritte ezec. Feilbietung.
Von dem l. l . Vezirlsgerichte Seifen»

berg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über Ansuchen des Anton

Mustar von Kompole Nr. 29 (als Te-
stamentsvollzieher des Anton Brodnil
von dort) gegen Franz Hoöeoar von Am»
bruß Nr. 17 wegen aus dem gerichtlichen
Vergleiche ddto. 18. Oktober 1857, Zahl
2826, schuldigen 136 fl. 50 kr. ö. W.
c. ». c. in die neuerliche drille ex/cutive
öffentliche Versteigerung der dem letzleren
gehörigen, im Grundbuche der vormaligen
Herrschast Zobcldberg äud Rectf -Num-
mer ^91 vorkommenden, zu Ambruß
Nr. 17 gelegenen Hubrealität, im gericht-
lich erhobenen Schätzungswerte von 700 f l .
0. W. gewilliget, und zur Vornahme der-
selben die Fcilbietungs'Tagsatzung auf den

24. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergcrichts mit
dem Anhange bestimmt worden, dass die
feilzubietende Realität bei dieser Feilbie.
tung auch unter dem Schätzungswerte
an den Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund«
buchscxlract und die licitationsbedingnisse
lvnnen bei diesem Gerichte in den ge»
Wohnlichen Nmlsstnnden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Seisenderg, am
24. August 1881.

(4049—3) Nr. 7616.

Executive
Realitätenversteigerilng.

Vom l. l. Vezirlsgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen des Anton
Domladis von Feislriz die exec. Verstei«
gerung der dem Johann Nagode von
Hotederschiz Hs.-Nr. 7 gehörigen, gericht-
lich aus 27bb ft. geschätzten Realität »ud
Reclf.Nr. 519, Einl.-Nr. 19 l üä Loitsch
bewilliget und hiezu drei Fellbietungs»
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

27 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 4. N o v e m b e r
und die dritte auf den

22. Dezember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass dle Pfandreali<
tät del der ersten und zweiten Feilbie.
tung nur um oder über dem Schätzungs«
wert, bei der dritten aber auch unter dem«
selben hlntangegeben werden wird

Die Licitationsbedingnisse. «ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen
der Licitatiunöcommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprotololl und der
Grundbuchsertract können in der dies«
gerichtlichen Registratur einaesehen werden.

ie. l . Bezirksgericht ttoilsch, am 9ten
September 1881.

( 4 0 2 9 - 3 ) Nr. 9?ft.

Erinnerung
an die unbekannten Erben des am 20len
Jul i 1881 verstorbenen Herrn August
P a u l i n , GutSoerwalters in Breitenau.

Vom t. l. «reis- als Handelsgerichte
Rudolfswert wird den unbekannten Erben
des am 20. Ju l i 1^81 verstorbenen
Herrn August Paulin, Gutsverwalters
in Breitenau hirmit erinnert:

Es habe Herr Anton Vertaölö von
Rudolfswert wider den Verlass auf Grund
des von Herrn Anton Vertakiö für eigene
Ordre ausgestellten, vom Bezogenen Herrn
August Paulin angenommenen, am Iten
September d. I . zur Zahlung fälligen
Wechsels vom 1. Juni 1881 die Klage
M o . der Wechselsumme per 300 ft. do
pra63. 4. l. M ts . , Z. 926, überreicht,
worüber die Zahlungsauflage vom 7ten
l. M ts . den dem Verlasse unter einem
aufgestellten Curator kä acwm Herr
Dr . Josef Rosina in Rudolfswert, zu«
gestellt wurde.

Dessen werden die unbekannten Erben
zu dem Ende verständigt, damit sie ent-
weder selbst erscheinen, oder einen anderen
Sachwalter bestellen und dem Gerichte
nahmhaft machen, oder dem bestellten Cu>
rator ihre Behelfe an die Hand geben
können.

Rudolfswert, am 7. September 1881.
(3897—3) N r7 l84 l?

Erecutive Feilbietungen.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Seifen«

berg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef No>

vat von Verh gegen Mart in Turk von
Visaje Nr. 10, wegen, aus drm gericht-
lichen Vergleiche vom 15. Ju l i 1863
schuldigen 120 fl. 0. W. c. 8. c. in die
er/culive öffentliche Versteigerung der dem
lctzteren gehörigen, im Gruxdbuche der
Herrschaft Seismbcrg i>ud Win. I I , lolio
4W. Neclf.'Nr. 346 vorkommend, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerte von
1105 st. ü. W. gewilligel und zur Vor.
nähme dcrsell-en die drei Feilbietungs»
Tagslltzungen auf den

3. O k t o b e r ,
3. November und
5 Dezember 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier»
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor«
den, dass die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter
dem Schätzungswerte an den Meistbieten«
den hintangsgcben werde.

Das Schützüngsprototoll, der Grund-
buchseztract und die Licitationsbeding«
nisse können bel diesem Gerichte in den
gewöhnlichen Nmtsstunden eingesehen wer-
den.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg, am
15. Juni 1881.
(4051—3) Nr. 7729.

^ M l t l v e
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Mathias
Modic von Vlossapolica die executive
Versteigerung der dem Johann Milaoc
von Zirlniz H s . . Nr. 151 gehörigen,
gerichtlich auf 160 si. geschätzten Realität
«ub Rectf.-Nr. 505 all Haasberg bewil.
ligt und hlezu drei FellbielungsTagsatzilN»
gen, und zwar die erste auf den

27. O l l o b e r ,
die zweite auf den

2 4. N o v e m b e r
und die dritte auf den

2 2. Dezember 1 88 l .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die licitatlonsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungeprotololl und der
Gruudbuchsertract lünnen in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. t. B«z»rlsaericht Uoltsch. am 9ten
September 1881.

(3972 -3 ) Nr . «OLü.

Uebertragung
dritter em. Feilbietung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Holevar von GrohlaschizNr. 28 (Ccssionär
des Stefan Stu l j von Großlaschiz) die
mit dem Bescheide vom 24. Ju l i 1881,
Z. 1914, auf den 5. September 1881
angeordnete dritte exec. Feilbietung der
gegnerischen Realitäten «ub Einlage 195
und 196 der Catastralgemeinde Auersperg
auf den

17. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
vormittags um 10 Uhr, mit dem vori«
gen Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Grohlaschiz, am
4. September 1881.

(3889—3) Nr. 5939.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Hlohlajchiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Novak von Malavas Nr. 27 die executive
Versteigerung der dem Franz Sternad
von Hoöevje Nr. 12 gehörigen, gericht-
lich auf 830 f l . geschätzten Realität be-
williget und hiezu drei Feilbietungs'Tag'
satzungen, und zwar die erste auf den

10. O k t o b e r ,
die zweite auf den

7. N o v e m b e r
und die dritte auf den

5. Dezember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtsgebäuoe mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitat
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere ein jcoer l icitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er»
legen hat, sowie das Schätzuilgsprotokoll
und der Grnndbuchsextract tomicn in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, am
31. August 1881.
"(4064—3) Nr. 6233

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Stcin wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer-
amtes Stein die erec. Versteigerung der
dem Mathias Schuster aus Unterstudenz
gehörigen, gerichtlich auf 2162 fl. aeschätz.
ten Realität, im Grundbuche drr Pfalz
Laibach «ud Reclf.-Nr. 340 b.williget,
und hiezu drei Feilliietungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

5. O k t o b e r ,
die zweite auf den

4. N o v e m b e r
und die dritte auf den

7. Dezember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbieluilg nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl .und der
Grundbuchsertract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am Uten
August 1881.

( 3 9 4 0 - 3 ) Nr. 4636.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerichte Wippach wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn V in .
cenz Dolenc auö Zoll sourch Herrn Dr.
Franz Vol in W'pvach) die eirc. Verstei-

gerung der dem Simon Srebot aus
Bodice, resp, dessen Rechtsnachjolg"»'
Maria Srebot von dort gehören, acrW
lich auf 543 fl. 60 kr. geschätzten M l
täten ad Herrschaft Wipp-ch. Auszu
Nr. 386 bewilligt und hiezu dre i " "
bielungs-Tagsahungen. und zwar die M
auf den

18. O k t o b e r ,
die zweite auf den

18. N o v e m b e r
und die dritte auf den

20. D e z e m b e r 1 U 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis I» "" '
in dcr Gerichtslanzlcl mit dem N>'h^
angcordncl worden, dass die PfandreaM
bel der ersten und zweiten FeilbictunS "^
um oder übcr dem Schützungswert,
der dritten aber auch unter demselben Y'
angegeben werden. ^

Die AcltationSbeoingnlsse, " " ' " ' ,
insbesondere jeder «icitanl vor gewaai'l
Anbote ein I0proc. Vadlum zu V " ^
dcr Licitatiunscommission zu crlegc" ^
sowie die Schätzungsprotololle u«v .
Grundblichsertractr lönnen in der
gerichtlichen Registratur cinacsehe» n»cl° '

K. l. Bezirksgericht Wippach.
3'..August 1881. — - ^ s

(4040—3) Nr. 38^'

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte' Nad''""'

dors Wird blkllnnt gemacht: , ,^
Es sei über Ansuchen dcs il)>"

Pirc von Ncumarltl die crcc. V e ^
rung der der Ursula Smolcj von -«" .
gehörigen, gerichtlich auf 2010 fl. 9 ^ 1
tm, 8ub Urb,«Nr. 263 a<l H " ' , ^
Stcin, mm Ei„ l . .Nr. l4 ml 6 " " ' ^ .
gemeinde Sredxawis vorlonniunde» .
lilät brwilllat und hi^u drei sseiib'"«'^
Tagsatzlmgen, »nd zwar die eiste a»I

1ü. O k t o b e r ,
die zweite auf den

16. N o v e m b e r
und die dritte auf den

l 6 . Dezember ' 8 8 I , M,
jedesmal vormittags von 10 bls »̂  .,,
in dcr Amlslanzlei mit dem Nnha,'ge^!
oronrt worden, dass die Pfa,,dr,allt» ^
dcr ersten und zweiten ^eilbieluns. ^
um oder über dem Schützungswert, ^ , ^
dritten aber auch unter demselben y
gegeben werden wird. «̂<h

D i e Licitalionsbedingnisse, " ^ ü >
insbesondere jeder L lc l lan l vor g " " " " ^
Anbote ein lOproc. Vad ium zu ^ ^t,
der Lici latlonscommission zu " l e a / . ^
sowie das Schähungsprotolol l "" ^ ,
Grundbuchsertract können in ^ ^e«'
gerichtlichen Registratur einaeschc" ^ f .

» . l . Bezirksgericht RadM" '«»
am 26 . August l 8 8 1 . ^ ^ ? 5 ^
(4052-3) Nr. 7 ^

Executive .
NealitätenversteigellH

Vom l. l.Bezirlsgellchle ^olt,lp
bekannt gemacht: , ^ ^

Es sei über Ansuchen de« l. l- ^ s
amteS Loltsch (nom. deS hohen l ^ "hc l^
die erec. Versteigerung der dem " ^lige"'
Levar von Seedorf Hs..Nr. 13 ^ ^
gerichtlich auf 1485 fl. geschützte" ^ l ,
tät «ud Rectf.-Nr. 642 » " , , U l u l ^
bewilliget und hlezu drei 3 « " ^ he"
Tagsatzungen, und zwar die erste

27. O k t o b e r ,
die zweite auf den

24. N o v e m b e r
und die dritte auf den <

2 2. Dezember 188 z y M
jedesmal vormittags von ^ , gi'lMzt
in dieser Gerichtslanzlei mit dc»" al"
angeordnet worden, dass die V'° ^hlet"""
bei der ersten und zweiten 6 s ^ ,
nur um oder über dem S c h ^ s M "
bel dcr dritten aber auch unter
hlntangegeben werden wird. v ^ l ^

Die Ncilationsbedingnls<e, F e ^
insbesondere jeder Licitant " " « hen^
Anbote ein lOproc. Vadium z" V" s <
licitationscommission zu erlege^ ^ F
das Echützungsprotololl "Nd ̂ c h t ^
buchSertract können ln der N "u
Registratur cingcschcn werd'- ^ i)'

K, s. Ä^i'k.gcrichf Loilsch.
Seplemve^ 1881. ^
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^ 1 - 1 ) Nr. 7716.

Executive
^ealitätenversteigerllng.

Vom l. l . Bezirksgerichte Mottling
wlrd bekannt gemacht:

Es se! über Ansuchen des k. l . Steuer-
nmles Mottling d<e cxec. Versteigerung
° " dem Joe Ncmanie von Boschalovo
Tr inen, gerichtlich auf 2488 fi. geschätz-
l̂ n Rcali'ät «ud Extr. . Nr. 28 dcr
^tcllergcmeinde Voschalovo bewilligt, und
Mzu drei Feilbirlnnas'Taasatzungcn, und
ẑ ar die erste auf dcn

12. O l l ober ,
°" zweite auf drn

12. N o v e m b e r ,
und dic dritte auf den

14, Dezember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
>m Amtsgeliände ,nit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfandrcalltiit bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die tticitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jedcr Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
bcr Licitaliunscominission zu erlegen hat,
l"wie das Schätznngsftrolololl und dcr
Gnmdbuchscrlracl können in der dles-
^richlllchen Rcgistralur cingeschen werde».

>. l. Bezirksgericht Mot t l ing, am
^ H M 1881.
(4230 ̂ 1 ) Nr. 7353.

Executive
"ealitciteuversteigeruug.

, ^ m l. f. Bezirksgerichte Möltüng
" bekannt gemacht: ^
von M) " ^ " Al'snchen des Georg Knmp
d« ' -"iolllittg die executive Versteigerung
ueb«.! ^ ° " ' n Sülle von Unterlolvic
ten ̂ 7 ' leichtlich auf 1202 f l . geschätz.
Eftr w ^ Herrschaft Aueisperg 8ud
wlllia's ' ^^ Stcuergemcinde Lololc be-
satznn^n"" ^ " d«i i5"lbielungs-Tag.

"'"ben, und zwar die erste auf den

" zweite a ^ d e . ^ ' ° ' " '
^ b i e d r ^ ^ ^ m b e r

iedesm«, ' Dezember 1 8 8 1 ,
im A» /°,"nit lags von 3 bis 12 Uhr,
aeord, öl bä"^ ^ ^ ^^^ Anhange an-
bei ^ ? " ^ " ' ^ l s die Pfandrcaliläl
Uni »d? ^-^" ""b zweiten steilbieluna nur
brilte» l! ^ ' " Schätzungswert, bei der
z e ^ , . " " a u c h unter demselben hintan«

" "werden wird.
'nsbcs?5 ^^'latlonsbedlugnisse, wornach
l̂nbo p > l^kr tticitant vor gemachtem

der Lici. .'! ^^p"c. Vadium zu Handen
s°tvie >, '^"w'uisfion zu erlegen hat,
G r u . , ^ Schätzungsprotololl und der

können in der dlcs-
H l'chen Registratur eingesehen wcrdcn.

15. ^' l- Ve^irlsgkrlcht Möltl i l lg , am

" ^ ! ) Nr. 5839.

^ Executive
^aMtenversteigeruna.

^ird ^!' ^ k- Bezirksgerichte Nasscnfuß
^^lannl gemacht:

H^>. " ^ " Ansuchen des Herrn Paul
^ers." " ^ " S t . Kanlian die executive
tzilok» , ^ " " a bcr dem Josef Mramor von
i 3 ^ U a n d gchörigcn, gerichtlich auf
)ir.',!7 «''schätzten Realitäten 8ud Urb..
3iccts'^^ ^ f " " g i l l Kanzian ""d «û »
^ A dr ^" ' ^ ^ " ^ bewilliget, und
zwyr >., '^ilbirlungtz-Tagsatzungen, und

"le erste auf den
die.^, . 20. Oktober ,

""cite auf den
"»d >,«, ^ November 1 8 8 1

°'e drille anf den
! ^ ö » , l . l ^ ' J ä n n e r 1 8 8 2 ,
'"bc " vormittags von 9 bis 12 Uhr,
^d,"" 'chlblan; lc i " , i l dcm Anhange an,
bei ^>" w°rden, dass die Pfandrcalilälen
>"N oder " ? ' ""b geilen Feilblelung nur
^ drin " ^'"' Schätzungswert, bei

"^egebr, ^ " " " ^ " ' " " demselben hint.

' " " ' " ^
noere jeder Vicitant vor gemachtem

^

Anbote ein lOproc. Vadiunl zu Handen der
Licltationscommlssion zu erlegen hat, sowie
die Echätznngsprotololle und die Grund'
buchsextracte können in der diesgericht.
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nasscnfuß, am
31. August 1881.

(4232 -1 ) Nr. 10,664.

Uebertragung
executiver Feilbietuug.

Die mit dein Bcschcioc vom 23sten
September 1880, Z. 9478, auf den
23. Ollobcr 1880 angcordnetr lxrcutiv>>
Rlalfeilbielung dcr dcm Marko Rados
von Radovica gehörigen Realität «ud
Eftr.-Nr. 3 dcr Stcuergemeinoe Rado.
vica wird mit den» vorigen Anhange
auf den

2 9. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Möl t l ing, am
24. Ollober 1880.

(4208-1 ) Nr. 03787

Executive
Nealitäten-Verfteigcruna.

Vom k. l Vrzirlsgrrichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des Herrn
Mathias Hokevar von Großluschiz Nr. 28
die excc. Pcrsttigcnmg der den, Mathias
Milaoc von Höstnn ?lr. 25 gehörigen,
gerichtlich auf l485 si. 50 kr. geschätzten,
im Grundbuche dcr Calastrul^eineinde Höf»
l^rn «ud Cinl. »Nr. 75 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Frilbit'
tungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

20, O l l o b e r ,
die zweite auf dcn

19. November
und die dritte anf den

22. Dezember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtsgebäude mit dem Anhange angeord»
net worden, oajs die Pfanorcalitüt bei der
ersten und zwcilcn Fcilbielung nur um
oder über dlm Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicltanl vor gemachtem
Anbole ein lOproc. Vadlum zu Handen
der lücitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprotololl und der
Orundbuchsexlracl können in dcr dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
14. September 1881.
(4137-1 ) Nr. 4955.

Executive
Vom l. l . BezirtSgcrichtc ^andslraß

wird bekannt gcmacht:
Es sei übcr Ansuchen des Michael

Zibert von Ralschjavas (Eessionür dcs Herrn
Johann Svolwda von lTattz') die exe.
culive Versteigerung dcr dem Anton Ku»
har von Stojanslivcrh gehörigen, gerichl-
lich auf 831 fi. geschätzten, im Gru»d-
buche der Herrschaft Thmnamhart »ud
Rectf.'Nr. 83 alt, nun neu Eml.'Nr. 7
ad Ealastralgcmciiidc Stojaüsliveih vor»
kommenden Realität bewilliget und hiez»
drei tjellbietuugö-Tausatznngcn, und zwar
die erste auf den

19. O l l o b e r ,
die zweite auf den

23. November
und die dritte anf dcn

2tt. D rzcmbcr 1 8 8 1 ,
jedrSmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Ocrichtslanzlci mit dem Anhange
angeordnet wordc», dass dic Psandrcalilät
bei der ersten und zwcilrn Fcllbietung nnr
um oder über dcm Schätznngswnt, bei
dcr dritten aber auch unlcr dcmsclbcn hinl°
ailgcgcben »verdr» wird.

Die «icltationsbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote cin 10proc. Vadium zu Handen
drr ^icitalionscmnmission zu crlcgrn hat,
sowie das Schätznnaöprotololl und der
Grundbuchsexlracl lönncn in dcr dicS.
gerichtlichen Registratur cingcfehen werden.

K, l. Bczirscglrichl ^laudstrah, am
14. September I t t t t i .

( 4150-1 ) Nr. 5889.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von, l. l. Bezirksgerichte Nasfenfuß
wird bekannt gemacht:

ES fei über Ansuchen des Johann
Nndrezöli! von Iclendul die exec. Ver-
stcigrrung dcr dem Johann Mühar von
Irlcnoul gehörigen, gerichtlich auf 1234 si.
geschätzten Realität «ud Urb..Nr. 104
und 105 k<1 Radelstein und Bcrg.«Nr. 7
uä Kllngsnfels bewilligt und hlezu drei
l5eilbiclu»gs'Tagsatzungcn, und zwar die
eiste auf dcn

20, O l t o b e r ,
die zweite auf dcn

2 4. November 1 8 8 1
und dic dritte auf den

12. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in drr Gcrlchtslanzlei Nassenfuß mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten uno zweiten
Fcilbietung nur um oder über dem Schä»
hungSwerl, bei der dritten aber auch unter
dcmsrldln hinlangcgcben werden wird.

Die Vlcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ttlcitant vor gemachtem
Anbote cin lOproc. Vadium zu Handen der
^icilalionscoinmlssion zu erlegen hat, sowie
das Schlltzungsproiololl und der Grund»
vuchocxtract lönmn in der dicsgrrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

tt. l Bezirtsarrichl Nasfcnsuß, am
2. Scptcmber I 8 8 I .
(4109—1) Nr. 3484.

Executive
Realitäteiwersteigcrung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senosclsch
wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des l, t. Steuer»
amles Senosetsch die cxec. Versteigerung
der dem Johann Urbas von Hruschnje
und Josef Auöa von lötorjc gehörigen,
gerichtlich auf 460 ft. geschätzten, im
Grundbuch? des Gutes Neukoffel vor-
fommcnden Realitäten Urb.-Nr. 83/7 und
82'/,/9 bewilliget und hiezu drei steilbie.
tllngs-Tagfatzungen, und zwar die erste
auf den

19. O l t o b e r ,
die zweite auf den

19. N o v e m b e r
und die dritte auf den

2 1 . Dezember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilütcn bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
übcr dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter dcmfelbcn hlnlangegebcn
werocn.

Dlc Licllationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Hauorn dcr
Kicitationscommission zu erlegen hat sowie
die Schätzungsprololollc und die Orund-
buchscxtractc können in dcr diesgcrichtlichen
Rrgistratnr eingesehen werden.

Srnosetsch, am 6. September 1881.
(4151—1) Nr. 4444.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte ^andstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
bebaue uom. Franz Zot lcr , Aluifia
Krizanic zc. von Gurlfeld (durch Dr. Ko-
celc), die exec. Versteigrrnng dir dem Io»
hann Kodric von Brezovica gehörigen,
gerichtlich auf 6610 fi. geschätzten Rca-
litätcn im Grundbllchc der Herrschaft Plc»
terjah 8ud Urb.. Nr. 5i36 und 537
u.ä Thurnamhart 8ud Berg.'Nr. !88,
205, 202/.', und Neclf.-Nr. 176/a Erg..
Band 14, lol. 150, bewilliget und hiczu
drei Feilbielungs Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

19. O l t o b e r ,
die zweite auf dcn

23. N o v e m b e r
und die dritte auf den

28. Dezember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
m dieser Gerichtslanzlei mit drm Anhang»
angeordnet worden, dass dic Psandrcaliläle,
be» drr crstcn und zwcittn Feilbielu»« nu.

um ober über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Uicilationsbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprolololle und die
Grundbuchsrxtracte lönnen <n der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
17. August 1881.

(4110—l) Nr. 3894.

Zweite exec. Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Kram-

bürg wird bekannt gemacht, dass, nach»
dem zu der in dcr Execulionssache der
ttulas Kuralt'schen Erben (durch Dr. Men.
cinger) gegen Johann Stopar von Sccbach
und Consorlen auf dcn 10. September l. I .
angeordneten ersten exec. Realfeilbietung
kein Kauflustiger erschienen ist. zu der
auf den

10. Oltober l. I.
anberaumten zweiten exec. Feilbietung ge»
schritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
10. September 1881.

(4107—1) Nr. 3005.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietuug.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senosetsch
wird kundgemacht:

Ueber Ansuchen des l. l. Steueramtes
Senosetsch wird die mit dem Bescheide
vom 17. Juni 1880, Z. 2218, angeoro.
net gewesene und sohin sistierte dritte
cxcc. Feilbietung der dem Josef Aehovin
von Gabertfche Eurr.-Nr. 15 gehörigen,
in dcr Stemrgemeinde Gabertsche nud
Urb.Nr. 225. Einl.-Nr. 27 vorkommen-
den Realität, im Reaffumierungswege
auf den

1 2 . O k t o b e r l. I . ,
vormittags 11 Uhr, hlergerichlS mit
dem ursprünglichen BescheidSanhangc an-
geordnet.

Senosetsch, am 3, September 1881.

(4103—1) Nr. 18,276.

Erinnerung
an Georg K o p r i v c unbekannten Auf-
enthaltes, resp. drfsen unbekannten Rechts-

nachfolger.
Von dem k. l. städt.-deleg. Bezirks-

gerichte in Laibach wird dem Georg
Koprlvc unbekannten Aufenthaltes respec-
tive dessen unbekannten Rechtsnachsolger
hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Jakob Supanöii von Großralschna (durch
Dr. Zarnil in Laibach) eine Klasse auf
Anerkennung d»r Ersttzung des Eigen-
thumsrechtes dcr Realität Urb.'Ur. 661
und 662 ad Zvbrlsberg Einl >Nr. 47
und 48 kd Steuergemeinde Ralschna nnd
um Einverleibung derselben eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ber»
Handlung die Tagsatzung auf den

14. Oktober 1 8 8 1 .
vormittags um 9 Uhr, hieigerichts ange-
ordnet wurde.

Da der Aufenlhaltsort dcs Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus dcn l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seiner Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Mui'da, Advokat in Kaibach als Eu»
rator kä uowiu bestellt.

Der Grllaglc wird hievon zu dem
Endc verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im ord-
mmgsmäß.gln Wrge einschreiten und die zu
seiner Vertheidigung erforderlichen Schritte
cmleltcn könne. wiorigcnS diese Rechtssache
"Ut dem ausgestellten Euralor nach den
Bestimmungen dcr Grrichlsurdnuna oer-
handelt wcrdcn und drr Olllaalc. wrichrm
cs übrigens freisteht, seine Rechtsbehelfe
auch dcm benannten Enralor a« die Ha»d
zu °^n.sich d . e ° n - c n . " " " ° ^in.stthcnden Fc»«cn s. lbft beizumchc« haben

""'«.l.slädt.'dclsg. «ezirts^ericht Laibach,
am Htt. August 1tt«1.
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Eine Wohnung/r.
bwteheml aus 3 Zimmern sammt Zubehör, ist
tofort zu beeiehen. Trlesterstrasse Nr. 5 ,
H I . Stock links (eventuell auch im I. Stocke).

Die Oberstabsarzt Dr. Müller'sche

heilt gefahrlos in droi bis fünf Tagen joden
Ausfluss der Harnröhro. Selbst in den ver-

altetsten Fällen.
Depositeur: KarlKreikenbaum, Braunschweig.

Dieselbe hat sieh in kurzer Zeit einen
Weltruf erworben und wird von den hervor-
ragendsten laedicinischen Autoritäten ange-
wandt und empfohlen. (3302) 9—9

Herbst-
Anzöge . . von fl. 14 bis fl. 35
Ueberzieher „ „ 12 „ „ 28
Winterrocke „ „ 14 „ „ 45
Menczikoffs „ „ 14 „ „ 28
Loden-Röcke „ „ 8 „ „ 15
Knabenanzüge „ „ 5 „ „ 15
Hosen . . . „ „ 5 „ „ 12
Salonanzüge „ „ 28 „ „ 32

bei (4305) 3 - 1

Emerich Grula,
Laibach. Theatergassc Nr. 5.

Eisenmöbel-Fabrik
von (108) 1O4-7G

Reicliard & Conip.
in Wien, EL, MarxergasBo 17,

liefert nur solide Möbel für Ausstat-
tungen, Salons, Huteis, Restauratoure
und Gärten. Neuer illustrierter Preis-

courant gratis und franco.
Das Internationale Patent- und tech-

nische Bureau d«>r Firma Beichard und
Comp. in Wien, III.. Marxergase 17, be-
sorgt; Patente für das Inland u. gesammte
Ausland, fertiget auf Verlangen die t'orm-
goroditeii Bt'sc'liroibungon und Zeichnun-
gen für die lJat<Mitwerber an. übersetzt in
alle Sprachen und übernimmt eventuell die
Verwertung der von ihr besorgten Patente
in allen Ländern. Prospocte des Patent-
und technischen Bureaus von Reichard
und Comp. in Wien gratis und franco.

Pirtliiti.
Mittwoch, den 28. d. M., um 10 Uhr

vormittags wird ein Artillerie - Dienstpferd
im Licitationswogo veräussort. (4301)

JOS. SmUt II7, Artist,
ortheilt

Zeichen - Unterricht
(malerische Perspective, Anatomie und

Kunstgeschichte).
Der Unterricht wird separat odor col-

lectiv ertheilt. (4237) 8 - 4
Nähere Auskunft orthoilt Herr K.S. Till.

Dr. Hirsch
Söien, SD2artal)üfcrftraf|c ttl,

Heilt tjctolktc St)MHt3r (9efd)i»flre unb .$<iitt'
fiunfljcitctt jcbcv \'h(, joiuie .§arnrü(}rcnfliijfc
u*ib nilc ^nl^i'n bor Cuauic, speciell *4<oHu=
tiottett 1111b Wnnucsfdjtoädjc, ftdtfö bet grauen,
ßSp flriinMirt) unb ohur ^eiwfeftönmg wacl)
$10113 neuer "äKctliobc (fufd)e fttüle in nur tue«
tiiiu-n XrtfloiO. Cibination: täß(irt) »on U biö
4 Uljr unb toon 0 hin 8 Uljr obenbi», Sonn«

t w ^eirvtaflr ^o" '•) bid 4 lU)t Sjonorac mäfu'fl.
j i/tF" il'cljnuiiluug aurt) bricflidj, unb wetben
btc i'tcöicamciitc besorgt. ' V y (Hi.'.'io) 6

Tiiglich frische

Hache-Pasteten
(430B) 1 0 - 1 bei

Rudolf Kirbisch,
Conditor, Congressplatz.

Concurs Verlautbarung.
Von den durch den Sparkassovorein anlüanlicli <los Ocdonktago.s dos R'^i^rnn^aantrittes

Sr. Majestät deß Kaisers Franz Josef I. errichtoton sechs Stipendien für Studierende an der
hiesigen k. k. Staatsroalschulo sind vom Schuljahre 1881/82 angefangen zwei StiftnngRpliitzo
mit je 50 ti. por Jahr in Erledigung gokommen.

Nach Inhalt der Urkunde haben auf diese Stiftung Anspruch in Krain gebiirtigo
mittellose Sohülor der hiesigen k. k. Staatarealschulo.

Beworber haben ihre (Jesuclio, belegt mit dorn Geburtsschein»», den letzten Studion-
zeognisaen, der Bestätigung über den factiachon Besuch dor k. k. Itoalschulo scilens dor
Diret'tiou und der pfarramtlich, beziehungsweise gomcindeamtlich ansgefertigtou ArmutH-
und yittenzougnissen

bis 30. Oktober d. J.
der Sparkasse-Amts-Direction poraönlich zu überreichen. (4300) 3—1

Laibach, am 26. September 1881.

Direction der krainisehen Sparkasse.

• Gebell Blähungen, ^ ^ ^ Zuträglicliprunrl billiger I

• Magensäure, ><AVA7JEJ?/>?>V w*/1" a"° I
• Hämorrhoiden, > ^ ^ V ^ j J i ^ ^ y \ Bltterwasser. I
• ^ " T r J T ^ ^ S ^ ^ ^ ^ ^ K ^ Haust" löaond. I
• I« er-Dfcd UihnleiH / C S ^ ^ ^ ^ i ^ ^ ^ ^ A Für Leidende aller I
I T> Unreines BInt, / ^^^^M ^ ^ ^ ^ T \ Alter»lrlaH8en an- I
• Blutandrang/ H ^ | ^ ^ ^ A \ wendhar. I
• nach Kopf_u. Brust. CC ^TTß/Q q / B | t c J = ' = I
^ B K v . ,, I *" ^ ^ H ^f)(AiHlAiIm ^ ^ H r"^ Prospekte, welche I
• arzUicher Vorsohrift V V ^ N ^ ^ ^ ^ H / • B l ^ V C N / Urtheile aua Fach- I
H bormtot. X V ^ ^ ^ ^ ^ H ^^^^VA^T/krrincn über dio Wir- I

• AbSOlut unschädlich ^ J ^ J l O . ^ J ^ drSoklioh ApotheUerl
^M ' — —*̂ ^ Rich. Brandt A I

I r Ä ' 0 " 1 ^ 0 ^ " ! ^ 1 ^ 5 0 ^ 1 1 " »70Kr.nnd klê ner̂ nTewJcĥ ô .'lVpTllVni
« ^ Sohweüerkreuz in rothem Grund <Untalfcnd und den Namenszug de. Versertî er« tr^en. |

m Lilibacli: Apotheker W. Mayr. (»in) ] 2 -d

Kundmachung.
Dio krainischo k. k. Landwirtschafts-Gosellachaft wird

am 8. Oktober d. J., vormittags i) Uhr, zu Laibach im H"te deS

Gasthauses „zum haicrisclien Hof" an der Wiener Liinp

circa 12 bis 14 Stück aus der Staatssubvontioii
angekaufte Zuchtriiider, Stiere und Kalbinnen der

Mürzthaler Rasse
und am 10. Oktober d. J., vormittags 9 Uhr, zu Krainburg

circa 15 Stück Zuchtriiider, Stiere und Kalbin"611

der Pjnzgauer Hasse
im öffentlichen Verstoigerungflwege verkaufen. lischt

Dieso Zuchttliiero wordon einzeln um den halbon Ankaufspreis, don dio ^ 0 8 0 ^ «r
hiofür auagologt hat, ausgerufen und dem Meistbietenden gegfn dorn überlassen, . ^t,
den ErstehungaprciH gleich bar liezahlt und Bidi mittelst flchriftlichcn Rovcrsen vor]'' ^n ,
das erstandeno rJ'hier wonigstons durch zvvoi J a h r e im Lando für dio Zucht zu
deshalb aber auch nur hiorländigo Viehzüchter zur Licitation zugelasson werden- . aj>

Laibach, am 24. September 1881. (4 i*

Der Centralausschuss der k. k. Landwirtschafts-Gesellschaft für Krain.

| Koslers Bierhalle. !
• Der Endcsgefertigto fühlt sich verpflichtet, für den freundlichen zi''1^ I
? reichen Besuch dos Koslcr'achen Urauhausgartons wiihrend dos Verlanfl's ( ' J|
^ heurigen Sommersaison seinen innigsten Dank auszudrückon und zeigt "" ( *
P oinom aeinon j>. t. Gästen an, dass die J

S Bierlisulle J
( in der 31aria-Theresi(ii-Strasse |
( w i e d e r o r ü s f n e t w u r d e , z u d e r e n U e s u c h h i e m i t h i W I i c h n t o i n g o l a d o n w i l d . '<[l |
f prompte Bedionung mit guton Speisen und Getränken wird eifrigst besorgt so |
p crgcbfmstör #

[ Kars Roiti, \
» (4308) Restaurateur. I

Staunend "billig* fertigre 3Zleid.erl I

I A. Orehek,
Kleidermacher,

! S c h c l l e n b n r g g a H R e \ r . 1 (im C l t a l n l c a - O e b U u d e ) ,
empfiehlt aoin reich aaaortiortes

grosses Lager von fertigen Kleidern
| für Herren, Studenten und Knaben.

Vollstiindigo Knaben-Ilerbst- und Frülijalirsanzügo von 11. 4 aiifwür'*«
„ Herren-Herbst- und Frühjahrsanziigo „ „ 14 ,.

WintnrnVkf» gut gefüttort mit „ IG r
I Srhwar/.i! Salonrocko mit 24 i\. auswärts, ganz mit Soido gefüttert. .. <3
j l'Vülijahrs-Hdni'iiübcrziehcr (feiner Stoss, nicht godruckto Waro) von 12 fl. ausW'1

Auasordfin werden Anziigo nach Wahl der aus Lager befindlichen •>• ̂
Holid, schnell und billig angefertigt; auch übornimmt dor Unterzeichnete >"
zur Anfertigung von Kleidungsstücken und empfiehlt sich zu rocht zalilr<"c

Aufträgcu.
Achtungaroll

A. Oreliefc*
I P ^ * S i c h e r e n K a n d e n l i e f e r e i c h a u c h g o g e n m o n a t l i c h e ^ , o

z a l i l n n s r o n . ^ Q ( 4 2 5 - 1 ) ö" ^

(4083-^) 3ir. (̂ 007.

Bekauntmachllng.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird die über den am 22 . August
1A54 gebornen Alfred Rudesch von
Laibach mit Beschluss vom 3. August
1878, Z . 5 9 9 1 , verlängerte Bor-
mundschaft aufgehoben und derselbe
als eigenberechtiget erklärt.

Laibach, am 3. September 1 8 8 1 .

^(4125—3) Nr. 9176.

Bekanntmachung.
Den ui'belann! wo bchildlichm Maria

Nozanc von Unterloltsch, Ursula, Maria,
Anna, Johann und Karl Lenassi von
Kirchdorf und Ursula Nonal von Ober-
dorf, wird hiemit bekannt acmacht, dass
denselben Herr Karl P»ppis vnn ^oitsch
als Curalur lv<l u0wm aufqsstrllt und
diesem die Grnnobuchöbcschcidc vom Al'.stcn
Februar 1881. Z. 280l), zugeferliget
wurden.

K. l. Gez!slsgericht Lollsch. am Uten
September 1««1.

Velanntmachllng.^
Den unbekannten Nechts""^ ̂ ü

der Gertraud Slerl j , geb. I "0p cht,
Grahovo wird hiemit bekannt « ^
das« denselben Herr In»az ^ . ^ .̂
l. t. Notar in Loitsch, als 2ur° ^ <
ilctum aufgestellt, und diesem o ^g i ,
ftilbiclunaSbcschcid vom 5. Aug"'
Z. 7087. zuaefertigcl wurde. Zlt"

K. f. Bezillsgericht ttolljch,
Ssfttember 188l. ^ ^ ^ < 3 «

(4136 -3 ) 9 " . . ^ .

BekanntlnachllG,
Den unbelannlen Nechls"«^ O'

des Kaspar und Maria 3 " ^ h,t,B
drcas Tkvarce von Gereut. w> ^ l '
bekannt qemacht, dass de.'stl ^ B
I^,a< Gruntar. l, l- ^ a r " ^ - '
als Curator l.d ncUm. H ^ r^
diese.n der
25 Jul i 1881, Z. 6932. M '
wurde. „ ..,^, ss>,> '

tt. l. B.zirlsgericht Lo'ts^
SeplsMber 1881. ^

Druck und Verlag v,n Jg. ». Kleinmayr ck Fed. Vamberg.


